
SPORTTALK Sports & Business Circle diskutiert Antikorruptionsbestimmungen 

Recht so - gerettetes 
Sportsponsoring 
Wien. Unsicherheit und Un-
mut. Das brachten die vor 
zweieinhalb Jahren einge-
führten Anti-Korruptionsbe-
stimmungen für die Wirt-
schaft und die Sport-Eventer. 
Selbst nach der Novellierung 
im vergangenen Herbst blieb 
die Verunsicherung, wer denn 
nun gefahrlos bei Sportver-
anstaltungen eingeladen wer-
den dürfe und wer nicht. 

Der Sports & Business 
Cercle der Österreichischen 
Sporthilfe nahm sich bei sei-
nem zweiten Treffen des heu-
rigen Jahres dieses Themas an 
und diskutierte dessen Aus-
wirkungen und Folgen auf das 
Sportsponsoring vor ein paar 
Tagen im Wiener Marriott in 
einer hochkarätige Podiums-
runde mit Justizministerin 
Claudia Bandion-Ortner. 
Lebhaft mitdiskutiert haben 
die Leiterin der Rechtspoli-
tikabteilung in der WKÖ, Ro-
semarie Schön, der Staats-
anwalt i.R und Buchautor von 
 Korruption und Amtsmiss-
brauch" Robert Jerabek, der 
Geschäftsführer der e/motion 
management gmbH Herwig 
Straka und Volleyball-Präsi-
dent Peter Kleinmann. 

Schöngeredet wurde nichts, 
aber auch nichts beschönigt, 
die schwammigen Formulie-
rungen seien mit der Novel-
lierung weg und mit einem 

baldigen Erlass sei noch mehr 
Klarheit gegeben, betonte die 
Ministerin. Dennoch wün-
schen sich Wirtschaft und 
Sportveranstalter einen klei-
nen Leitfaden, am besten in 
zehn Punkten, der durch den 
Paragrafen-Dschungel führt. 

Bei der Diskussion begrü-
ßen konnte Gastgeber 
und Sporthilfe-Chef Toni 
Schutti u. a. den Präsidenten 

der Wirtschaftstreuhänder 
Klaus Hübner, Leitner Tech-
nologies Manager Gerhardt 
Oberlechner, Versicherungs-
agentur-Chef Thomas Zan-
yath, KSV1870-Geschäftsfüh-
rer Roland Führer, Zahnarzt 
und Ruderweltmeister Chris-
toph Schmölzer und Rapid-
Manager Werner Kuhn. 
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